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stadt.land.fluss - draußen mehr bewegen
Benefiz-Staffeltour für mehr Nachhaltigkeit im Outdoorsport

Vom 25.06.  bis 16.07.2009 werden wir  vom Verein Outdoor Links e.  V.  in  kleinen
Teams von drei bis vier Personen in 22 Tagen in Form eines Staffellaufs von Flensburg an
den Bodensee auf das Thema Nachhaltigkeit im Outdoorsport aufmerksam machen. Passend
zum Messebeginn der Europäischen Fachmesse OutDoor am 16.07.2009 treffen wir in
Friedrichshafen ein. Dort werden wir die Tour für Messebesucher und Journalisten in Form
einer kleinen Ausstellung als Dokumentation präsentieren.

Mit der Benefiz-Staffeltour möchten wir die Öffentlichkeit für das Thema sensibilisieren.  Wir
sprechen  gezielt  den  Outdoorbereich  an.  Dazu  zählen  wir  sowohl  den  Tourismus,
Einrichtungen aus dem Bereich Bildung und der Industrie (Ausrüstungshersteller und
Händler). Unterstützt von Vertretern aller drei Sparten ist es uns gelungen, die Staffeltour
umzusetzen und für mehr Nachhaltigkeit im Outdoorsport zu werben. 

Es  wird  ein  Straßenfahrrad-Team, ein  Kajak-Team,  ein  Nordic  Walking-Team,  ein
Mountainbike-Team und ein Wander-Team geben. Jedes Team reist mit  der Bahn zum
Ausgangspunkt  an und vom Zielort  der  Etappe wieder ab.  Sämtliche  Ausrüstung  wird von
jedem  Teilnehmer  selbst  transportiert.  Die  Fortbewegung  erfolgt  im  Sinne  der
Nachhaltigkeit  umweltschonend  und  auf  der  Route  NUR  aus  eigener  Kraft  ohne
Begleitfahrzeuge.

Unterwegs werden wir Spenden für ein ungewöhnliches Umweltprojekt im
Outdoorsport sammeln: ALAE. ALAE (Arian Lemal, Aventures Environnementales) ist eine
Initiative des jungen französischen Umweltmanagers und Bergsteigers Arian Lemal (25 Jahre,
www.arianlemal.fr), der gern als Müllmann der Gipfel bezeichnet wird. Seit 2006 durchstreift er
die Hochgebirge der Welt und sammelt unterwegs den Müll, den er findet, ein. Nach den
Touren nimmt er diesen Müll mit ins Tal und besucht dort Schulen, um auf die Themen
Umweltschutz und Nachhaltigkeit aufmerksam zu machen und so eine effektive hautnahe
Umweltbildung bei Kindern und Jugendlichen zu erzielen – und das mit großem Erfolg. Zur
weiteren Realisierung dieses einmaligen Projektes benötigt Lemals Organisation Sponsoren und
Spendengelder. 

Um das Thema Nachhaltigkeit sowie das Projekt Lemals effektiv bewerben zu können, wird es
auf der Route in drei Städten Infostationen geben. Diese werden wir in Kooperation mit
lokalen Outdoor-Läden und einer Schule organisieren. Vor den Läden sowie der Schule
werden wir das Thema Nachhaltigkeit im Outdoorsport an einem Stand und mittels eines
Gewinnspiels bewerben und gleichzeitig auf das Thema Natursport und Erlebnispädagogik im
Bildungssystem aufmerksam machen. Es wird eine Station in Hamburg vor dem
Ausrüstungsladen der Globetrotter-Filiale geben, eine Infostation in Fulda vor dem
Geschäft Auf und Davon und eine an der Kurt-Hahn-Schule Schloß Salem in
Überlingen. 

Nachhaltigkeit geht uns alle an. Auch wenn der Begriff inflationär benutzt wird, so
handelt es sich um ein Thema, das uns alle betrifft. Vor allem diejenigen, die in ihrer
Freizeit und in ihrem Beruf stark von einer intakten Umwelt und Natur profitieren und
abhängig sind, sollten sich für mehr Nachhaltigkeit einsetzen.  Mit der Staffeltour hoffen
wir, den ein oder anderen zum Mitmachen für mehr Respekt und Verantwortung im
Outdoorsport zu animieren.

Informationen und Kontakt: Alexandra Albert, Vorstandsvorsitzende/Outdoor Links e.
V., a.albert@outdoorlinks.org, Tel. 06151 – 992 6164 sowie unter www.outdoorlinks.org


